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"gfatw: HUe munter boâ) bas tëcûblein ftdj ffines £ebens freut!"
^met : (Müeb Sie, l)err Pfarrer, «nb gefter hat be tfehbokter g'meint, es dpm roahrfdmnii b'j&utul- unb tëtafMch

nber e fo es ©Ijaib!"

i> pie Ration ßommf!

Bür idj ift emfxg baran, bei oerfdjtebejien S'trafjenübergängen in allen Greifen ibijllifdje JOläijdjen anmlegen. Die
Ueblidj nnb poeiifdj, roenn bie Jfremben von Beit nt Beit auf foldj hübfdje ßitberdjen floffen.

Ufarrer: Wie munter doch das Gälblein sich seines Qbens freut!"
Dauer: Gälled Sie, Herr Pfarrer, und gefter hät de Vchdokter g'meint. es chöm wahrschnnli d'Muul- und Manesüüch

über e so es Chalb!"

Z> Die Saison kommt! ^

Zürich ist emsig daran, bei verschiedenen Straßenübergängen in allen Greisen idyllische Plätzchen anzulegen. Wie
lieblich und poetisch, wenn die Fremden von Zeit zu Zeit auf solch hübsche Mlderchen stoßen.
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